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Vortrag:

Zum Wegwerfen zu schade
Gartenabfälle kreativ und nutzbringend verwerten

Handout

Arten von Gartenabfällen
Unkraut, überschüssige Pflanzen, Erntereste, Rasenschnitt, Falllaub, Gehölzschnitt

Verwertungsmöglichkeiten

Komposthaufen
Der Komposthaufen sollte in einer schattigen Ecke des Garten errichtet werden und direkten 
Bodenkontakt haben.

Geeignetes Material:
• Pflanzenreste aus dem Garten 
• pflanzliche Küchenabfälle
• Rasenschnitt
• Laub
• Gehölzschnitt
• Kaffeesatz
• Mist von Kleintieren

Das Material wird vermischt und auf einem Haufen aufgeschichtet. Dieser wird nach zwei bis sechs
Monaten umgeschichtet und ruht dann noch einmal bis zu sechs Monate. Der Zersetzungsvorgang 
ist beendet, wenn das organische Material in Erde umgewandelt wurde. Diese ist sehr nährstoffreich
und kann zum Düngen auf die Beete ausgebracht werden

Mulchen
Beim Mulchen handelt es sich um Flächenkompostierung. Beete, Baumscheiben, der Boden unter 
Sträuchern etc. werden ganzjährig mit einer zwei bis fünf Zentimeter dicken Schicht pflanzlichen 
Materials bedeckt. Idealerweise werden verschiedene Materialien miteinander vermischt. 

Geeignetes Material:
• Pflanzenreste aus dem Garten 
• halbreifer Kompost
• Rasenschnitt
• Laub (in Maßen)
• Stroh (in Maßen)
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• Gehölzschnitt (zerkleinert)

Vorteile:
• Schutz des Bodens vor Erosion
• Versorgung des Bodens mit Nährstoffen
• Humusaufbau
• Unterdrückung des Unkrautwachstums
• Feuchtigkeit wird länger im Boden gespeichert
• Verlängerung der Erntesaison
• Erntegut bleibt sauber

Füllung für Hoch- und Hügelbeete

                                                                                       Bild: Tillmann Straszburger

Dünger und Pflanzenstärkungsmittel

Brennesseljauche

Rezept: 
1 kg zerkleinerte Brennesseln mit 10 l Wasser mischen und an einem halbschattigen Platz ca. 2 
Wochen lang vergären lassen, regelmäßig umrühren

Anwendung: 
Düngen: vergorene Jauche 1:10 verdünnt in den Wurzelbereich gießen 
Spritzmittel gegen Blattläuse: noch gärende Jauche 1:50 verdünnt über Blätter spritzen
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Tomatenblätter-Auszug

Rezept: 
2 Hand voll Tomatenblätter zerdrücken und in 2 l Wasser 3 Stunden ziehen lassen

Anwendung: 
Abschreckung Kohlweißlinge: Tomatenblätter regelmäßig über Kohlpflanzen gießen

Zwiebelschalenjauche

Rezept: 50 g Zwiebelschalen und Zwiebellaub in 1 l Wasser 7 Tage ziehen lassen, regelmäßig 
umrühren

Anwendung: Gegen Milben und Pilzkrankheiten 1:20 verdünnt über Blätter gefährdeter Pflanzen 
spritzen

Weitere Verwendungszwecke
• Häckselgut als Wegebelag
• Beeteinfassung, Staudenstützen, Rankhilfen und Winterschutz aus Gehölzschnitt
• Lebensräume für tierische Gartenbewohner, z.B. Totholzhaufen, Benjeshecke, Laubhaufen, 

Nisthilfe aus zusammengebundenen Staudenstängeln, wilde Ecken


